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Bild in Täuffelen
Segelschiff oder 
Himmelsleiter? Was seht ihr? 
«A way» – «ein Weg» soll wohl 
den Weg zwischen Himmel 
und Erde bezeichnen. Die 
Himmelsleiter zwischen 
Mensch und Gott.  
B. Becker

Mission

Was mir mit am besten gefällt 
am Katholischsein, ist die Welt­
kirche. Das habe ich schon oft 
gesagt. 

Einheit in der Vielfalt sagte ein 
frühchristliches Konzil, aber wie 
vielfältig diese Kirche ist, können 
selbst Schweizer:innen, die es 
vom eigenen Land kennen, nur 
rudimentär erahnen. Verschie­
denste Sprachen, klimatische 
Verhältnisse, Geschichtsschrei­
bung – die Herausforderungen 
an verschiedenen Orten der 
Welt (und der Zeit) waren/sind 
jeweils andere und doch konnte 
und kann die biblische Botschaft 
in jede Situation sprechen. 

Ich bin immer wieder angeregt, 
wenn ich in ein anderes Land 
komme und die dortigen Aus­
gestaltungen unseres Glaubens 
erlebe. Dieses Jahr durfte ich zu 
einer internationalen Tagung in 
Kirchenmusik und Liturgie nach 

Brasilien und zu einem Besuch 
unseres Pfarreiprojektes nach 
Kenia reisen. Natürlich interes­
sieren mich auch die dortigen 
Wallfahrtsorte/Nationalheiligtü­
mer (Aparecida und Subukia) ​… 
wie viel Liebe und Aufwand be­
trieben und betreiben Gläubige 
in je ihrem Verständnis und mit 
ihrer Ausprägung!!

Jeder Mensch versteht und ant­
wortet auf Gottes Anruf in je 
seiner Weise und so können wir 
voneinander hören lernen. Und 
wir können voneinander wirken 
lernen.

Im Monat der Weltkirche wer­
den wir uns dessen bewusst. 
Mission (übersetzt: Sendung) ist 
Engagement aus dem Innern, 
ein Wissen, um die gegenseitige 
Bereicherung, so etwas wie 
«Ubuntu» oder Familiensinn 
oder sonst eine Natürlichkeit. 
Und vielleicht ist es auch ein 
bisschen Wiedergutmachung, 
zumindest «Ausgleich».

Bild: Missio – Holzschnitt  
«Das Fronleichnamsfest der Chiquiten 

mit Pater Martin Schmid»  
(Josef Spillmann, 1901) | © Eckart Kühne

Der Begriff «Mission» ist nicht 
für alle wohlklingend. Sendungs­
bewusstsein haben allerdings 
heute viele Menschen in vielerlei 
Themen (Influencer:in werden ist 
ein Berufswunsch). Und auch wir 
haben sicher schon einmal an­
deren etwas schmackhaft ma­
chen wollen, haben «missioniert». 
Vielleicht entdecken wir in die­
ser Zeit unsere Begeisterung für 
die Sache Jesu wieder.� P. Leist

Erntedank

So., 18. Oktober, Büren
09.15. Familien-Gottesdienst mit 
den Kindern der Basisstufe der 
1. und 2. Klasse und den Erst­
kommunionkindern. 

Wir danken für die Gaben der 
Erde und der menschlichen Ar­
beit: Erntedank. Bitte bringen 
Sie Obst, Blumen, Gemüse, Kür­
bisse, Brot mit und legen Sie es 
vor den Altar zum Segnen.  
Anschliessend gibt es einen 
Apéro und wer noch mehr Zeit 
hat, einen Teller Paella.
M. Maier, B. Burckhardt, J. Bozic
 

So., 25. Oktober, Lyss
11.15. Kindergottesdienst zum 
Erntedank parallel zum Gottes­
dienst zum Weltmissionstag. 

«Gott sei Dank für alles, was 
wächst und Du uns schenkst.»

Wir hören eine Geschichte, sin­
gen, beten, danken und freuen 
uns am Geschenk der Natur. 

 (Kindergarten bis 3. Klasse)

Weltmissionssonntag

Das Leitwort von Papst Leo XIV. 
für das Jubiläumsjahr ist: «Eins in 
Christus, vereint in der Mission.» 
Missio richtet den Blick auf Boli­
vien – auf eine Kirche, in der 
Seelsorge, soziales Engagement 
und gelebte Gemeinschaft eng 
miteinander verbunden sind.

So., 25. Oktober
09.15. Eucharistiefeier, Büren
10.15. Kommunionfeier, 
Täuffelen
11.15. Kommunionfeier, Lyss

Anschliessend an den Gottes­
dienst in Büren geniessen wir 
eine Matinée musicale mit der 
Volksmusikgruppe Sahligut Biel. 
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Bild: Volksmusikgruppe Sahligut Biel

Pfarreizentren

Maria Geburt
Oberfeldweg 26, 3250 Lyss 
032 387 24 01

St. Katharina
Solothurnstrasse 40, 
3294 Büren a/A 
032 387 24 04

St. Maria
Fauggersweg 8, 3232 Ins 
032 387 24 02

St. Peter und Paul
Bodenweg 9, 2575 Täuffelen 
032 387 24 02

Pastoralraumleitung
Petra Leist, 032 387 24 10 
petra.leist@kathseeland.ch 
Stefanie Ullrich, 032 387 24 11 
stefanie.ullrich@kathseeland.ch

Pfarreiseelsorger
Jerko Bozic, 032 387 24 14 
jerko.bozic@kathseeland.ch

Katechese
Markus Schild, 032 387 24 18 
markus.schild@kathseeland.ch 
Bianca Burckhardt, Magdalena 
Gisi, Angela Kaufmann, Marianne 
Maier, Sarah Ramsauer, 
Karin Schelker

Besondere Dienste 
Barbara Ammann, Liturgie 
Magdalena Gisi, Koinonie 
Cili Märk-Meyer, Diakonie

Pfarreisekretariat
Gabi Bangerter,  
Martina Bäriswyl,  
Béatrice Becker, 
Irene Riedwyl,
Claudia Villard

Hauptsakristan
Rik Rapold 
032 387 37 10

www.kathseeland.ch
Notfallnummer 032 513 49 00

Pastoralraum 
Seeland
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Fiire mit de Chliine

Sa., 17. Oktober, Lyss 
10.00. Eine halbstündige Feier 
für die Kleinen und Kleinsten un­
ter uns (0 bis und mit Vorschul­
alter) in Begleitung von Eltern 
oder auch Grosseltern. Wir zün­
den eine Kerze an, singen, be­
ten und hören eine biblische 
Geschichte. Im zweiten Teil gibt 
es ein feines Znüni und kreative 
Elemente wie Malen, Basteln 
oder Backen. Herzliche Einla­
dung.�​ G. Walther, ref. Pfarrerin, 
J. Bozic, kath. Seelsorger 

Frauenstamm

Mi., 21. Oktober, Täuffelen
19.00. Kreativworkshop Ser­
viettentechnik. Werdet kreativ! 
Verzaubert Alltagsgegenstände 
zu kleinen Kunstwerken. Mit 
M. Zambetti. Mitbringen: eigene 
Gegenstände zum Verzieren. 

Rückblick Kloster Fahr 
Vielen Dank an alle engagierten 
Frauen der Pfarrei! Es war ein 
sehr schöner Tag im Kloster 
Fahr: mit strahlendem Sonnen­
schein, gemütlichem und feinem 
Essen, persönlichem Austausch 
und einem spannenden Einblick 
hinter die Klostermauern. 
M. Gisi 

 
Wir freuen uns sehr, Kirsten 
Irmler als neue Sekretärin will­
kommen zu heissen! Mit ihrem 
Engagement und ihrer Erfah­
rung wird sie eine wertvolle Be­
reicherung für uns sein und die 
Nachfolge von Gabi Bangerter 
antreten und das Büro in Ins 
führen.
Kirsten Irmler bringt nicht nur 
reiche Kenntnisse mit, sondern 
ist Pfarreimitglied und Nachba­
rin und hat schon einige Freiwil­
ligenarbeit in unserer Pfarrei ge­
leistet. Wir sind überzeugt, dass 
sie sich schnell in die neue Auf­
gabe einlebt und ein offenes 
Ohr für alle Anliegen der Pfarrei 
hat. Wir sind glücklich, dass sie 
nun Teil unseres Teams ist, und 
freuen uns auf die Zusammenar­
beit. Bitte heisst sie alle herzlich 
willkommen.  
St. Ullrich

Mein Name ist Nadine Niederer, 
ich bin 21 Jahre alt und studiere 
Religionspädagogik in Luzern. 
Neben meinem Studium arbeite 
ich als FaBe Kind in einer Kita 
und darf nun neu auch einen Teil 
meiner beruflichen Tätigkeit hier 
in der Pfarrei ausüben. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in der Na­
tur, gehe wandern und entdecke 
dabei immer wieder Neues. Eine 
weitere grosse Leidenschaft von 
mir ist das Tanzen – ich tanze 
gerne durchs Leben und gebe 
diese Freude auch beim Tanz­
unterricht weiter. Ich freue mich 
sehr darauf, mich in verschiede­
nen Bereichen der Pfarrei einzu­
bringen, Neues kennenzulernen 
und vielen Menschen zu begeg­
nen. – Wir heissen Nadine herz­
lich als Praktikantin Religionspä­
dagogik willkommen!�​ B. Becker

Bild: B. Becker mit Canva

Liebe Gabi Bangerter, nach  
22 Jahren, in denen du uns mit 
deinem Engagement und deiner 
Offenheit begleitet hast, ist der 
Moment gekommen, in dem wir 
uns von dir verabschieden müs­
sen. Dein Einsatz und deine im­
mer unaufgeregte Loyalität ha­
ben für mich die Zusammen- 
arbeit in den letzten fünf Jahren 
sehr leicht und freudvoll ge­
macht. In den letzten zwei Jah­
ren, wo ich regelmässig in Ins 
war, wusste ich, dass ich immer 
eine angenehme Atmosphäre 
finde und du alles bestens orga­
nisiert hast. Ein ganz persönli­
cher Dank dafür. Nun hat dein 
anderer Arbeitgeber dir die 
Möglichkeit eröffnet, dort aufzu­
stocken, und ich verstehe es 
sehr gut, dass du das nicht ab­
schlagen wolltest. Wir wünschen 
dir für deine Zukunft alles er­
denklich Gute!�​ St. Ullrich

Aus der Jugend

Dienstag, 20. Oktober
19.30	 Elterninfo 

Erstkommunion, Lyss
Freitag, 23. Oktober
09.30	 Kükentreff Täuffelen
Donnerstag, 29. Oktober
19.00	 Firmvorbereitung, Lyss

Mittagstisch

Dienstag, 20. und 27. Oktober
12.00	 Mittagstisch, Büren
Donnerstag, 22. Oktober
12.00	 Mittagstisch, Lyss
Freitag, 30. Oktober
12.00	 Mittagstisch, Ins

Gräbersegnungen 

Auf Friedhöfen
Samstag, 31. Oktober
09.30 Aarberg 
10.30	 Worben 
14.00	 Aegerten 
15.30	 Busswil
Sonntag, 1. November
15.00	 Lyss

Gottesdienstagenda

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. Oktober
10.00	 Fiire mit de Chliine, Lyss
18.00	 Eucharistiefeier, Lyss
	 G. Zovko (17.00 Beichte)
	 Jahrzeit M. Trachsel
Sonntag, 18. Oktober
09.15	 Familiengottesdienst, 

Büren
	 J. Bozic, M. Maier
10.15	 Eucharistiefeier, Ins
	 G. Zovko
11.15	 Kommunionfeier, Lyss
	 S. Ullrich
30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 24. Oktober
18.00	 Eucharistiefeier, Lyss
	 G. Zovko
Sonntag, 25. Oktober 
Weltmissionstag
09.15	 Eucharistiefeier, Büren
	 G. Zovko, J. Bozic
	 anschl. Matinée
10.15	 Kommunionfeier, 

Täuffelen, B. Ammann
11.15	 Kommunionfeier, Lyss
	 S. Ullrich
	 Jahrzeit K. Wettstein
17.00	 Poln. Messe, Lyss
	 M. Podhajski
 
Werktagsgottesdienste
Dienstag, 20. Oktober
11.40	 Mittagsgebet, Büren
Mittwoch, 21. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier, Lyss
	 (08.20 Rosenkranz)
Donnerstag, 22. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier, Täuffelen
	 (08.30 Laudes)
Freitag, 23. Oktober
16.00	 Alterszentrum, Ins
Dienstag, 27. Oktober
11.40	 Mittagsgebet, Büren
15.00	 Seelandheim, Worben
Mittwoch, 28. Oktober
14.30	 Seniorengottesdienst, 

Lyss, anschl. Zvieri
Donnerstag, 29. Oktober
09.00	 Kommunionfeier, Ins
19.00	 aahaute, Büren

Kollekten

17./18.10.: Missio Schweiz
24./25.10.: Kinder-Missio

Bild: B. Becker mit Canva
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